
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtige Änderungen gegenüber 2022 sind in Rot hervorgehoben. 
  

Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 

Landesverband Baden e.V. 

Beauftragte 
Landesmeisterschaften 

Anja Gomann 
Werftstraße 8a 
76189 Karlsruhe 
Telefon (0721) 911 00 31 
Telefax (0721) 911 00 70 
LJS@baden-dlrg.de 
www.baden-dlrg.de 
 

 

An:  
• SRuS-Beauftragte der Bezirke und Gliederungen 
• Bezirksjugendleiter*innen 
• Bezirksleiter*innen 
• Ressort Rettungssport 
• Landesverband Baden 
• Landesjugend Baden 

Ausschreibung 
 

45. Badische Meisterschaften 
 

im Rettungsschwimmen 
 
 

07. – 09. Juli 2023 
 

in Bad Dürrheim 

06.04.2023 
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Veranstalter: DLRG-Jugend Baden 
 Werftstraße 8a 
 76189 Karlsruhe 
 
Verantwortlich: Landesjugendvorstand Baden 
 
Gesamtveranstaltungsleitung: Till Brückel und Anja Gomann 
 
Ausrichter: DLRG-Jugend Baden 
 Werftstraße 8a 
 76189 Karlsruhe 
 
Unterbringung: Details folgen in einem Infobrief. 
 
Wettkampfstätte: Hallen- und Freizeitbad Minara 
 (Schabelweg 18, 78073 Bad Dürrheim) 
 5x 25 m Bahnen  
 ca. 28°C Wassertemperatur 
 Wassertiefe: zwischen 1,80 m und 3,80 m 
 
 Aufnahmetiefe der Puppen bei 
 25 m, 75 m:  muss von Helfer gehalten werden 
 67,5 m:    1,80 m 
 50 m und 100 m:  1,80 m 
 
Anmeldeschluss: Montag, den 15. Mai 2023, 19.30 Uhr 
 
Kosten: Folgen in einem Infobrief, vor dem Meldeschluss. 
 
Die Veranstalterin behält sich ausdrücklich vor, die Veranstaltung aus besonderem 
Grund, aufgrund behördlicher Auflagen oder eigener Risiko- und 
Sicherheitsbewertungen kurzfristig in Teilen oder als Ganzes abzusagen, zu 
verschieben oder im Ablauf zu ändern sowie besondere Regelungen insbesondere 
zu Teilnahmebeschränkungen, Vorgaben zum Aufenthalt und 
Sicherheitsmaßnahmen einzuführen, die möglicherweise im Widerspruch zum 
geltenden Regelwerk stehen. Dieser Vorbehalt erstreckt sich auf sämtliche 
Bestandteile der Ausschreibung. 
 
Sie übernimmt hierbei keine Haftung für Kosten, die Gliederungen entstehen, wenn 
sie mit Dritten vertragliche Verpflichtungen z. B. für Übernachtungsleistungen 
eingehen. 
 
Meldegelder werden bei Absagen bzw. Teilabsagen der Veranstalterin anteilig 
erstattet. 

Die DLRG-Jugend Baden ist Mitglied im Landesjugendring Baden-Württemberg. 
 

Sparkasse Karlsruhe Ettlingen    IBAN: DE43 6605 0101 0009 8349 04 

 
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen    IBAN: DE43 6605 0101 0009 8349 04 
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AK10 

Als Ergänzung zum Regelwerk bieten wir im Mannschaftswettbewerb die AK 10 
an. Die Hinweise dafür sind im Anhang aufgeführt. 

Regelwerk 

Die Meisterschaften werden nach dem am Wettkampftag gültigen Regelwerk 
Rettungssport Schwimmbad-Disziplinen der DLRG durchgeführt. Achtung, zum 
01.01.2023 ist eine neue Version in Kraft getreten. Ihr findet diese auf 
www.dlrg.de/sport 

Teilnahmeberechtigungen 

Es gilt die Teilnahmeberechtigung des Regelwerks (vgl. § 4). Schwimmer*innen 
ohne vollständige Startunterlagen können vom Wettkampf ausgeschlossen 
werden. Weitere Informationen hierzu werden mit den Infobriefen bekannt 
gegeben. 
Des Weiteren gelten die Teilnahmebedingungen der DLRG-Jugend Baden für die 
Landesmeisterschaften im Rettungsschwimmen. Diese werden mit den Infobriefen 
unter www.baden-dlrg.de veröffentlicht. 

Hygienemaßnahmen 

Sollten für die Durchführung der Veranstaltung Hygienemaßnahmen und ggf. 
weitergehende Auflagen (aktueller Test, Maskenpflicht usw.) erforderlich sein, 
teilen wir euch diese rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn mit der Veröffentlichung 
der Hygienemaßnahmen mit. 

Anmeldung 

Die Anmeldung zu den Landesmeisterschaften ist nur digital möglich. Detaillierte 
Hinweise hierzu werden mit dem 1. Infobrief veröffentlicht. 
Nach Eingang der Meldung geht den Gliederungen eine Eingangsbestätigung zu. 
 
Die Online-Anmeldung zu den Landesmeisterschaften durch die Gliederungen ist 
erst möglich, nachdem die vollständigen Protokolle sowie die digitale Variante der 
Ergebnisse der jeweiligen Bezirksmeisterschaften dem Landesjugendsekretariat 
Baden vorliegen. 

Qualifikationsbedingungen 

(1) Für Badische Meisterschaften erfolgt die Qualifikation in der entsprechenden 
Altersklasse aufgrund der erreichten höchsten Punktzahl des 
Mehrkampfergebnisses bei den jeweiligen Bezirksmeisterschaften. Wird ein*e 
Bezirksmeister*in nicht gemeldet, tritt an seine Stelle der/die bestplatzierteste 
gemeldete Nachrücker*in aus dem jeweiligen Bezirk. Für eine Direktqualifizierung 
(unabhängig ob es sich um die/den Erstplatzierte*n oder bestplatzierte*n 
Nachrücker*in handelt) muss eine Mindestpunktzahl von 1.000 Punkten erreicht 
werden. 
 

http://www.dlrg.de/sport
http://www.baden-dlrg.de/
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(2) Stehen weitere Startplätze zur Verfügung, werden diese anhand der auf den 
Bezirksmeisterschaften erzielten Punkte an die gemeldeten 
Mannschaften/Einzelteilnehmer*innen vergeben. Direktqualifizierte, die die 
Mindestpunktzahl nicht erreichen, werden bei diesen Startplätzen 
mitberücksichtigt. 
 
(3) Die Qualifikationsbedingungen für die Altersklasse 10 (Direktqualifikation und 
Nachrücker*innen) richten sich nach dem Infoschreiben zur Altersklasse 10 (siehe 
Anhang). Absätze (4) und (5) gelten auch für diese Altersklasse. 
 
(4) Ein Start außerhalb der Bezirksmeisterschaft des eigenen Bezirkes mit 
Qualifikationsanspruch bei den Landesmeisterschaften in Baden kann nur in 
begründeten Fällen vom Beauftragten Rettungssport der DLRG-Jugend Baden 
bzw. durch von ihm benannte Stellvertreter gewährt werden. Der Antrag für den 
Ausweichstart hat, mit entsprechender Vorlaufzeit zur Prüfung, schriftlich mit 
Begründung, Nachweisen und der Zusage des Fremdbezirkes zu erfolgen. Er ist an 
das Landesjugendsekretariat Baden zu richten. Die Qualifikation zu den 
Landesmeisterschaften ist dann nur noch über die erreichten Punkte entsprechend 
Absatz (2) möglich, nicht über eine Direktqualifizierung. Ein Start im Mannschafts- 
und Einzelwettkampf an unterschiedlichen Bezirksmeisterschaften ist nicht 
zulässig. 
 
(5) Im begründeten Ausnahmefall (z.B. Einsatz für die Gesamtorganisation) kann 
der Beauftragte für Rettungssport der DLRG-Jugend Baden bis zum Meldeschluss 
den Start abweichend von Absatz 1, 2 und 3 genehmigen. Der Antrag hierfür muss 
spätestens zwei Wochen vor Anmeldeschluss schriftlich per E-Mail im 
Landesjugendsekretariat eingegangen sein. 
 
(6) Laut dem Regelwerk Rettungssport ist eine Qualifikation zu den Deutschen 
Mehrkampf-Meisterschaften auch über Meldepunkte möglich, die auf einer anderen 
Landesmeisterschaft erzielt wurden. Für Rettungssportler*innen bzw. 
Mannschaften stehen bei den Einzel- bzw. Mannschaftswettkämpfen jeweils 
Startplätze in der Anzahl der Wettkampfbahnen altersklassenübergreifend für 
fremde Landesverbände zur Verfügung. 
Rettungssportler*innen/Mannschaften von Landesverbänden, die ihrerseits einen 
Start außer Konkurrenz ermöglichen, werden vorrangig zugelassen. Die Zulassung 
erfolgt darüber hinaus in der Reihenfolge der nachgewiesenen Meldepunktzahl. 
(Wettkämpfe seit dem 01.01.2023.) 
Ergänzende Informationen sind der Ausschreibung der Deutschen Mehrkampf-
Meisterschaften im Rettungsschwimmen zu entnehmen. 
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Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften 

Die Qualifikationsbedingungen für die Deutschen Meisterschaften sind dem 
Regelwerk, sowie der Ausschreibung der Deutschen Meisterschaften zu 
entnehmen. In der AK 10 ist eine Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften 
nicht möglich. 

Altersklassen 

AK 10  Jahrgang 2013 + 2014 
AK 12  Jahrgang 2011 und jünger 
AK 13/14 Jahrgang 2009 + 2010 
AK 15/16 Jahrgang 2007 + 2008 
AK 17/18 Jahrgang 2005 + 2006 
AK offen Jahrgang 2004 und älter 
 
Es wird keine Seniorenklasse angeboten. Rettungssportler*innen ab 25 Jahren, die 
bei den Landesmeisterschaften der Jugend antreten wollen, können sich nur über 
die Offene AK bei Bezirksmeisterschaften qualifizieren. 
 
Hinweis: Alle Senioren und Seniorinnen haben die Möglichkeit, bei den Baden-
Württembergischen Seniorenmeisterschaften (BWSM) am 14. Oktober 2023 in 
Eppingen anzutreten. Hierzu ist (derzeitiger Stand) keine „schwimmerische“ 
Qualifikation (z.B. über Bezirksmeisterschaften) erforderlich. 

Unterbringung und Verpflegung 

Aktuell haben wir noch keine feste Zusage für eine Unterbringung und/oder 
Verpflegung. Wir arbeiten daran wie üblich Schulen für die Unterbringung 
anzubieten. Evtl. stehen uns aber nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur 
Verfügung. Diese würden dann zuerst für Helfer*innen und Kampfrichter*innen 
vorgesehen und danach für die Gliederungen. Evtl. müssen wir Beschränkungen 
vornehmen, z.B. nur für Betreuer*innen & Sportler*innen, welche in den 
Vormittagsblöcken starten. Die Alternative zur Schule in Form von Zeltplätzen wird 
ebenfalls aktuell geprüft. 

Kampfrichter*innen/Helfer*innen 

Der Kampfrichter*innenschlüssel wurde durch das Ressort Rettungssport und die 
Gesamtveranstaltungsleitung der Landesmeisterschaften festgelegt. Es gilt 
folgende Regelung: 
 
• Pro volle sieben Wettkampfteilnehmer*innen muss ein Kampfrichter*innentag 
erfüllt werden.  
• Ein Kampfrichter*innentag bedeutet diesbezüglich, dass ein*e Kampfrichter*in 
für einen ganzen Wettkampftag (Samstag oder Sonntag) gestellt wird. 
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• Ab drei zu erfüllenden Kampfrichter*innentagen muss mindestens ein 
Kampfrichter*innentag durch eine*n Kampfrichter*in erfüllt werden, der die E1-
Lizenz besitzt. 
 
Darüber hinaus gilt, dass alle Kampfrichter*innen an der 
Kampfrichter*innenbesprechung teilnehmen müssen, welche wie in den letzten 
Jahren am Freitagabend der LMS stattfinden wird (vgl. Kampfrichteranweisung der 
DLRG e.V. Abschnitt 2.2). Wir planen auch dieses Jahr die 
Kampfrichter*innenbesprechung in hybrider Form anzubieten, so dass die 
Teilnahme in Präsenz sowie digital möglich ist. 
 
Die Höhe der Ausfallgebühren für nicht gestellte Kampfrichter*innen wird, mit 
weiteren Informationen zur Anreise, Anmeldung, Verpflegung und Unterkunft für 
Kampfrichter*innen, in den Infobriefen bekannt gegeben. 
Es wird klar empfohlen Ausfallgebühren zu vermeiden.  

Sonderwettbewerb – Line Throw 

In Ergänzung zum Regelwerk und der AK 10 möchten wir im Anschluss an die 
Mannschaftswettkämpfe am Samstag (sofern wir keine Zeitverzögerungen haben) 
einen Sonderwettbewerb in der Disziplin Line Throw durchführen. Die Hinweise 
dafür sind im Anhang aufgeführt. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Wir weisen alle Teilnehmer*innen darauf hin, dass während der Veranstaltung und 
insbesondere während der Wettkämpfe Foto- und Filmaufnahmen angefertigt 
werden. Diese Aufnahmen dienen der Darstellung der DLRG-Jugend in den Medien. 
Ihre Veröffentlichung bedarf daher im Regelfall keiner zusätzlichen Einwilligung der 
fotografierten Personen. Die durch die DLRG-Jugend beauftragten 
Fotografen/Kamerateams tragen darüber hinaus dafür Sorge, dass die 
Persönlichkeitsrechte der fotografierten Personen gewahrt bleiben, das 
Öffentlichkeits-Team der DLRG-Jugend wird darauf auch bei anderen 
Medienvertretern achten. Die DLRG-Jugend behält sich vor, in ihrem Auftrag 
angefertigte Bilder und Filmaufnahmen für verbandsinterne Zwecke (bspw. 
Darstellung des Rettungssports in der Öffentlichkeit allgemein, Verwendung in 
Informations- und Lehrmaterialien, Plakate, usw.) weiter zu verwenden. Für 
darüberhinausgehende Anwendungen, insbesondere kommerzieller Art, wird die 
DLRG-Jugend sich im Einzelfall mit der jeweils fotografierten Person in Verbindung 
setzen, sofern dies im Rahmen der §22 und §23 KunstUrhG notwendig ist. Mit der 
Anmeldung erklären sich die Teilnehmer*innen damit einverstanden. 

Datenschutz 

Die in der Anmeldung zu den Badischen Meisterschaften im Rettungsschwimmen 
angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß unseren 
Datenschutzhinweisen gespeichert und verarbeitet. Die Datenschutzhinweise 
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können dem noch folgenden Infobrief mit den Details zur Anmeldung entnommen 
werden. 
 
 
Viele Grüße 
DLRG-Jugend Baden 
 
 
 
 
Till Brückel Anja Gomann 
Gesamtveranstaltungsleitung Gesamtveranstaltungsleitung 


